
. . Za«ad.s Moder-Mk und . Grund solanka Moder-Ists und 

Hefe Kleider zum Verkauf , c e - oll ass o. bcftk Kleider-zum Verkan 
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UmzugsWerkauf 
Jedermann 

weiß, daß, wenn wir 
einen Verkauf veran- 

stalten, e: ein 

Bonasidc Verkauf 
ist. Dass ist der Grund. 
weil Alles fortgeht. 

Errinert (5·ncl), daß 
wir vor zwei Jahren 
sämmtliche :)lnzü«qe in 
unserem Laden, liiszs 

auf fünf, verkauften 

Dies ist die gelegenftc Zeit für junge Männer, 

Graduirun95- und Con- 
si1«mati0nS-21nziige 

zu kaufen. 
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Kommt 
zn diesern Verkan oh- 
ne Unterschied dec- 
Wettersrs oder Ge- 
schäft-L Ihr erspart 
(5:nre Putz-gaben in 
vervielfachter Form 
nnd habt die (·83ele,aen- 
heit, Grund Island 
frei zn sehen. 

So kommt! 

Tiagramm Grund Island-z dac- dcn Verkmthplatz 
bezeichnet und den Grund dafur. 

Dritte Straße 

W
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I . « Verkauf hier 

UIEVS 

Richtung des Urang 
x 

—«----l— 

Rjchcuna Uher dic- «Etras;e von KoufnmnnUI 
ksc und ltsc Laden. 

Tritte Straße 

Vetmchrtc Nachfrage 
für unsere Art von Waaren 

zwingt nn—:s, Un :’lffux«ttn«m: 
von größerer Varictat m tm- 
beu, welcin mehr Zitmnfsssi 

sterraum benötdnxt Tie onus-- 
tirten Linien nn Dankqund 
bedeuten den nfokdesrtcn gri) 
fzeren Schnnfrnsnscnmnin 
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Der Grund 

(5·-:- ist für unsJ billigen 
einen «Lse1kauf zu Demn- 

stnlten, als unser enormeiJ 

Wunrenlager 311 verlegen 
—» duc- jst derbsrnnd die- 
fesJ qtnfzen Lkerkanfesz 

Gute Gründe, warum Sie diesem Verkauf beiwohnen sollten. 
Isir haben selten Veikiinfe- — e·: ist nniere flieget nnr 11e1liis;liche Mnaren zu den niijglichst niedrigen Preisen ;: verkaufen Jedoch 

dieser kommende Um nq zwingt nn·:-,P·1eiie an Wintin die mit niise1e11 Waaren schnell nnsennnien Ue gidne Iliednktion unserei- bereits 

niedrigen Preise bedingt Biiiqaiiig, die Eie niiniiiqlich veifiinmen können Macht den Aninng damit. 

Studitt die nachstehende-i Preise genun, bezeichnet die Artikel, die Ihr zu iuufcu wünscht, und bringt dicfc Listc mit Euch, 
um dadurch Euren Einkauf leichter uud rascher zu bewcrtstelligcu Wurtct nicht. sondern seid zeitig zur Stelle. 

AI 

Männer-Anzügc, Ueber-ziehet u. 

Regenröckk 
825.00 Wer-the ............ FlääF 
81700 Werthe ............ .5««.-Z.5 
815.00 Werthe ........... FOLF 
81250 Werthe ............ HGB-J 
810 00 Werthe ............. 86.9.5 
s7.50 Werthe .............. MÆF 
55.00 Wache ............. Eis-s 

H 

Männer Hemden 
sit-W chkthe .............. FZJF 
III-O Wende .............. Fl.9.5 
82 50 Wende .............. skäs 
82 W Werthe ......... M..Z.5 
sl.5« Wende .............. M.0.5 
75c Wmhe ............ ..5.5c 
50c Werthe ................. JFc « 

Männer Hemden und Untertzosem Mc I 
Wetthe zu ................ FFC ! 

H 

Mannen-: und K Im bcn -·Hüte 

85·n« Wmhe .............. M..5.5 

; 84.«U Wertm- ............. FZJJF 
S:;.50 Wertth .............. FZJF 
83·n« Werthe- .............. s,.9.5 
EIN-o Wecthe ............. Eis-F 
Sxmn Werthe .............. M.0.5 
ist«-m Werthe ................ äsc 
soc Werthe ................. FFc 

l— 

Schlipr usw. 

7:&#39;)c Schlusse ................. .5.5(: 
Hm- Zchlek ........... s ..... FFc 
Bär Schlusse ................. ,.5c 

Pojamas zu einen großen Rabatt 

Hofeuträger zu niedrigen Preise-L 
Makkmaivg und Duck Coats auf Vet- 

kauf. 

Große Ersparniß an älteren Hosen und vielen anderen Attitelm hier nicht aufzuzählen. Fragt 
für das, was hier nicht erwähnt ist. 

Mütter, vergesgt die Knaben nirle Bringt sie mit herein! 
Os.00 Anzüge ............ EIFF 
U.00 Anzüge .............. Izss 
Dz.50 Anzüge .............. CZJF 
Is.00 Auzüge .............. Fl.9.5 

«,·HF50 Unzüge .......... FMLF 

82.00 Anzüge .............. FIJZ 
81.50 Hosen ............... s,.0.5 
81.00 Hosen ................ Mc 
75c Hosen .................. .5.5c 
50c Hosen .................. IF- 

50c Rompew ................ Zsc 

Knaben Wasch-Anzüge, werth bis zu 

84·00 nur ................ 956 

Wafch-Anzüge, bis II wettb. »Ist-· 

—l 

Bringt die Knu- 
ben mit! 

——« 

Verkauf 

beginnt 
Freitag, 
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. b . Es sind unsere resuläms allerbeste- Was- 
«- .-— m ; « i « · » e ten zu eine-s stsieu Isbstt Utica Di- QM steif-user Glichelcooqglass 00 Me- sisd echte Ists-in 

Der Funke-tun- ts Eile-la 

Ueiee die seteste Glanzletsus der 
Seineltteiesenpitr. 

Wie dieser Tage berichtet wiede. 
hat dee Kaiser an seinem Geburts- 
toge durch die Station Eitoefe dem 
Präsidenten Willen ein längeres Ve- 
gtijßungstelegtamm übermittelte luf- 
sen, dessen fehleefreiek Eingang snf 
vee Empfangsstatton Tucleeton besti- 
tigt wurde. Pegiessot fide-Jng- 
Rudolf Goldfchmtdt, der geniale Ce- 
findet dieses drahtlosen Systems, 
macht darüber folgende Angaben: 

«Das I.aifertelegratnm ist das 
erste, das wir nach Ausbesserung des 
Turmes nach Amerika gesandt haben, 
es war ein längeres Begriißungsteles 
grarnni, in welchem der Kaiser Ins 
vie Errungenschaften der drahtlosen 
Telegraphie hinwies. Da die Emp- 
fangsstation Tuckerton in Amerita 
erst in zwei bis drei Wochen den Ve- 
trieb nach Deutschland ausnimmt, so 
konnte von dort aus dkabtlvsent Wege 
eine Ruckantwort nicht gegeben wer- 

den; dieselbe wird jedenfalls per 
Aabel erfolgt sein. Das Ziel unse- 
rer Gesellschaft ist, die Schnelltelegra- 
pbie zu vervolltommnen und auch 
hauptsächlich Privatdepeschen obne 
jtde Verstürnmelung oder Auslassnns 
gen zu befördern. Der Holzmasi an 
dem eisernen Turme ist jetzt bedeu- 
tend verstärkt und bietet vollständige 
Sicherheit, ebenso sind Verrichtungen 
angebracht, um Blitze, die den Turm 
treffen, unschädlich in die Erde zu 
leiten. Jn einigen Wochen können 
auf der Station Blinlfeuer aufgestellt 

» trerden, die jede Nacht brennen und 
den Luftschifsen und Aeroplanen als 

11Wegtveiser dienen sollen. Jn Telle, 
aus der sogenannten Schweinetveide. 
bat unsere Gesellschaft eine Kontroll- 
und Liersuchsstation siir tleine Ber- 
suche errichtet, dort werden unsere 
eigenen Wellen für nach Amerika · 

sandte Telegramrne tontrolliert. Fu 
Eilvese stellt eine vierhundertpserdige 
Lolomobile den Gleichstronr her, der 
zum Speisen eines Elettroniotors 
verwendet wird, der die hochsrequeiz- 
niaschine antreibt. Diese Maschine 

»liesert die elektrischen Wellen direlt 
in das Antennengebilde hinein. Die 
Dröbte der Antennen sind an desl 

km Meter hohen Mast und anderen 
"lleinen Masten aufgehangt, die i- 
sireise in einem lkssMeterMadius 
unt den Großmast herumstehen. Dis 
Maschinensystem bat gegenüber des 
Funlensystexn den Vorteil, daß san 

beliebig qrosze Kräfte erzeugen lasen 
und daher auch in der Reichweite seid 
Betriebssicherheit viel weniger be- 
grenzt ist, als beim Funlensysesu 
Es ergibt sich auch eine größere 

IGleichinässigteit und außerordentliche 
Regelmiiszigleit, wenn man die eletttis 
schen Wellen mittels Maschine ser- 
stellt. 

f Die eleltrifchen Wellen, die in sic- 
jvefe hergestellt werden« pflanzen seh 
«niit einer Gefchwindigteit von M- 
5000 Kilometer in der Selunde foei 
z B wird die Entfernung von Eil- 
vefe bis Tuckerton G »O Kilometer) 
in rund einfiinfzisgftel Selunde iibees 
Tbriickt. Die Kobelfortpflanzung ist 
Iwefentlieh langsamer und zählt unter 
FUmftänden nach Selunden. Ei is 
die Moglichteit vorhanden von see 
Station mit deutschen Kriegsschiffen, 

ioie sich im Atlantit befinde-, in 
Verbindung zu treten. Militsiticchs 

nisch von großer Bedeutung ift die 
Stniion dadurch, daß sie im Bin-es- 

Tlande liegt, und nicht on der Käfe, 
wo fie leicht von feindlichen Kticsss 
fchiffen zerstört werden tönnte.« Pto- 
fessor Goldfchmidt rechnet damit, daß 

Tteine Störnnqen mehr austreten nnd 
ein regelmäßiger Telegrammvetlehe 

zan drohtlofein Wege nach Amerika 

toufeechterhatten werben lonn. 

Born Feste der Gelehrsamkeit 
Anfang Its-trink feierte nmn in 

isndien das Fest der Qurisvnti. der 
tstottin let W. isensm tit. Wer zu ihr 

s «zieh!n«1en unter mit, der huldigt 
sit-r dunn in seinem Hause aus sinnige 
jWeise. So werden dein Bilde dies-er 
Gottheit, die meistens als weiße, vier- 
nrinige, sitzente Frauengestnlt darge- 
stellt wird, nicht allein Blumen doe- 
qebrnct;:, sonrern nmn häust ists 
türint vor ihre Stutne auch eine 
Menqe Bücher und Munustripte. Der 
sndieniorscher Richard Garbe, der 
Gelegenheit l)iitte, das Fest der Zi- 
rnsvnti in verschiedenen Häusern feiern 
zu helien, snnd unter den ausgest- 
pelten Schätzen auch europiii 
Drude, so beispielsweise Max M · 

lers tleine Ausgabe des Rigdeda. 
Wer nun aber meint, daß an Ue- 

sem Tage der indischen Athene iu 
Ehren euch ordentlich »gebiisselt« tots- 
den miisse, der irrt sich. Es gilt tue 
Gegenteil als Frevel, nen Feste dir 
Gelehrsamkeit zu lesen oder zu schrei- 
ben. Sorasvati, vor deren Bild m 
am Fest-abend auch noch zur halt-i- 
gung Lampen schwingt, würde I 
schwer beleidigt fühlen, wenn — 
an ihrem Ehrentage ein Buch den-· 
sen oder eine Feder anrühren wollte. 
Uebrigens soll die Göttin der WI- 
senschast mit einer anderen indisch- 
Gottheit aus dein Kriegssuß steh-I. 
Sie sei, so sagt man ihr nachher- 
setudet nett der Octlcksgsttin Laksw 

irr-now 
tun daraus 

im Dukatens-W 
Ue se aneieit Mbch oft IesV-I 


